
Im vergangenen Jahr gründeten Ines Maurer, Anja Genth und Diana

Braun die BE-Gruppe „Gottenheims Kinder“. Ein wichtiges Ziel der

Gründerinnen war es damals, bei der Gestaltung der Spielplätze aktiv

mitzuwirken. Dieses Projekt konnte mit Unterstützung vieler ehren-

amtlicher Helfer inzwischen erfolgreich abgeschlossen werden. So

wurden die Spielgeräte in Zusammenarbeit mit interessierten Eltern

und in Abstimmung mit der Gemeinde - insbesondere mit Andreas

Schupp vom Bauamt – ausgewählt und die Wünsche der Eltern und

der BE-Gruppe umgesetzt. Alle drei Gottenheimer Spielplätze (Spiel-

platz am Birkenweg, der Tunibergspielplatz und der Spielplatz im

Steinacker-Berg) wurden neu gestaltet beziehungsweise angelegt

und können nun zur Freude der Kinder und Eltern genutzt werden.

Auch beim diesjährigen Sommerferienprogramm der Gemeinde hat

die Gruppe des Bürgerschaftlichen Engagements mitgewirkt. So

konnten im Sommerferienprogramm erstmals Angebote auch für Kin-

der im Vorschulalter gemacht werden.

Eine weitere Aktion der BE-Gruppe „Gottenheims Kinder“ war im Ok-

tober 2008 gemeinsam mit der Gruppe „Alt und Jung begegnen sich“

das Bepflanzen der Blumenkästen beim Seniorensitz Unter den Ka-

stanien. Im November 2008 veranstalteten Ines Maurer, Anja Genth

und Diana Braun einen Bastelvormittag im Advent, der sehr gut ange-

nommen wurde. Beim Weihnachtsmarkt im vergangenen Jahr stand

der Verkauf von Kaffee und Kuchen in der Bürgerscheune auf dem

Programm, dabei wurden auch Drahtkugeln angeboten, die beim

Bastelvormittag hergestellt worden waren. Die Waldspielgruppe

Waldwichtel spendete darüber hinaus selbstgemacht Engel aus

Holz, die man ebenfalls erwerben konnte. Der Erlös aus der Bewir-

tung und aus dem Verkauf der Basteleien beim Weihnachtsmarkt

kam dem Kindergarten St. Elisabeth zu Gute.

Den Gottenheimer Kinderkleidermarkt, der von der BE-Gruppe

„Schöner Spielraum Kindergarten“ initiiert worden war, wurde von

„Gottenheims Kinder“ weitergeführt und 2008 erstmals von dieser

Gruppe organisiert. Die Organisatorinnen freuten sich über die An-

bieter und die zahlreichen Besucher.

Am 26. September wird der Gottenheimer Kinderkleidermarkt erst-

mals im Herbst stattfinden – wieder in Verbindung mit einem Fami-

lienachmittag an dem nicht nur die Großen sondern auch die kleinen

Gäste auf ihre Kosten kommen. Als Highlight wird eine Hopsburg zur

Verfügung stehen aber auch Kinderschminken und ein Buchkino ste-

hen auf dem Programm.

Etwas Nützliches für jeden Haushalt zu schaffen, das war die Idee die

hinter dem Projekt „Familienplaner 2010“ stand. „Wichtig war uns,

dass Kinder den Kalender aktiv mit gestalten können“, so Ines Mau-

rer, Sprecherin der BE-Gruppe. „Deshalb haben wir im diesjährigen
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Vielen herzlichen Dank

Liebe Gottenheimerinnen und Gottenheimer,

im Rahmen der Feierlichkeiten zum unserem 50 jährigen Jubiläum fand am Freitag, den 21. August ein Festbankett und am Sonn-

tag, den 23. August ein Winzerumzug durch Gottenheim statt. Die Reaktionen auf unsere Veranstaltungen waren sehr, sehr posi-

tiv. Veranstaltungen dieser Art erfolgreich gestalten zu können erfordert die Unterstützung von vielen ehrenamtlichen, engagierten

Helfern und einer intakten Vereinskultur. Wir sind sehr froh, dass diese Voraussetzungen in Gottenheim gegeben sind und möch-

ten uns auf diesem Wege noch einmal sehr herzlich bei der Gemeinde, den Vereinen, den Umzugsgruppen, unseren Mitgliedern

und bei Herrn Pfarrer Hilberer für den feierlichen Festgottesdienst bedanken. Zudem danken wir auch allen Gottenheimern und

den Gästen aus nah und fern, die unseren Umzug besucht und den Umzugsteilnehmern einen freudigen Empfang beschert haben.

Noch einmal – vielen herzlichen Dank!

Ihre

Winzergenossenschaft

Gottenheim eG

Die BE-Gruppe „Gottenheims Kinder“ blickt auf ihr erstes Jahr zurück

Familienplaner 2010 sind fertig



Öffentliche

Gemeinderatssitzung

Die 11. Sitzung des Gemeinderates wird

hiermit auf

Montag, den 21.09.2009

ab 19.00 Uhr

in den Sitzungssaal des Rathauses einberu-

fen mit folgender

Tagesordnung:

1. Bekanntgabe der Beschlüsse der

nichtöffentlichen Gemeinderats-

sitzungen vom 20.07.2009.

2. Anfragen der EinwohnerInnen.

3. Zustimmung zur Annahme einer im Juli

2009 eingegangenen Spende.

4. Erste Änderung des Bebauungsplanes

„Gewerbegebiet Nägelsee, 3. Erweite-

rung“ im Verfahren nach § 13 a Bau-

gesetzbuch (BauGB)

a. Beratung und Beschlussfassung

über die während der Beteiligung

der betroffenen Öffentlichkeit und

der Behörden und sonstigen Träger

öffentlicher Belange eingegange-

nen Stellungnahmen.

b. Billigung des Änderungsentwurfs

und Beschluss der 1. Änderung des

Bebauungsplanes als Satzung.

5. Bebauungsplan „Gewerbegebiet Vieh-

weid, Erweiterung“ mit zugehörigen

örtlichen Bauvorschriften.

a. Beratung und Beschlussfassung

über die während der öffentlichen

Auslegung nach § 3 Abs. 2 Bauge-

setzbuch (BauGB) und der gleich-

zeitig nach § 4 Abs. 2 BauGB

durchgeführten Beteiligung der Be-

hörden und sonstigen Träger öffent-

licher Belange eingegangenen Stel-

lungnahmen.

b. Fassung des jeweiligen Satzungs-

beschlusses zum Bebauungsplan

und zu den zugehörigen örtlichen

Bauvorschriften.

6. Bebauungsplan „Au Neuentwicklung“

mit zugehörigen örtlichen Bauvorschrif-

ten im Verfahren nach § 13 a Bauge-

setzbuch (BauGB).

a. Beratung und Beschlussfassung

über die während der Beteiligung

der betroffenen Öffentlichkeit und

der Behörden und sonstigen Träger

öffentlicher Belange eingegange-

nen Stellungnahmen.

b. Fassung des jeweiligen Satzungs-

beschlusses zum Bebauungsplan

und zu den zugehörigen örtlichen

Bauvorschriften.

7. Bebauungsplan „Viehweid, Gewerbe

und Sport“ mit zugehörigen örtlichen

Bauvorschriften.

a. Beratung und Beschlussfassung

über die während der frühzeitigen

Beteiligung der Behörden und

sonstigen Träger öffentlicher Belan-

ge und über die während der früh-

zeitigen Beteiligung der Öffentlich-

keit eingegangenen Stellungnah-

men.

b. Billigung des Bebauungsplanent-

wurfs und des Entwurfs der zuge-

hörigen örtlichen Bauvorschriften

und Beschlussfassung zur öffent-

lichen Auslegung der Entwürfe

nach § 3 Abs. 2 Baugesetzbuch

(BauGB) und zur Beteiligung der

Behörden und sonstigen Träger

öffentlicher Belange nach § 4

Abs. 2 BauGB.

8. Bauanträge

a. Bauantrag zum Neubau einer

Garage in der Hauptstr. 5.

b. Nachtrag zum Bauantrag über den

Neubau einer Reit- und Bewe-

gungshalle Im Ried 3.

c. Bauantrag und Nutzungsänderung

zur Erweiterung des Dachgeschos-

ses an einem bestehenden Neben-

gebäude in der Hauptstr. 3.

d. Bauantrag zum Neubau eines

Zweifamilienwohnhauses mit

Carport und Kfz-Stellplätzen

Am Silberbuck 6.

e. Bauantrag zur Aufstellung eines

Pavillons Im Erlenhain 32.

f. Bauvoranfrage zur Nutzungsände-

rung des Bahnhofsgebäudes.

9. Anfragen des Gemeinderates –

Informationen.

10. Anfragen der EinwohnerInnen.

Die EinwohnerInnen sind hierzu herzlich ein-

geladen.

Volker Kieber

Bürgermeister

Wasser-/Abwasser-

Abschlagszahlung für das

3. Quartal 2009

Wir erinnern an die Fälligkeit der 3. Ab-

schlagszahlung der Wasser- und Abwasser-

gebühren 2009 am

30.09.2009

Rechnungsamt/Gemeindekasse

Einstellung des Postscheck-

kontos der Gemeindekasse

Gottenheim zum 31.10.2009

Die Gemeindekasse Gottenheim stellt zum

31.10.2009 den Zahlungsverkehr über das

Postscheck-Konto ein. Wir bitten Sie des-

halb künftig nur noch die Konten der Volks-

bank Breisgau Süd (BLZ 680 615 05 Kto. Nr.

15 004 118) und der Sparkasse Staufen

Breisach (BLZ 680 523 28 Kto. Nr. 6 000

061) für Zahlungen zu verwenden. Bitte än-

dern Sie auch bestehende Daueraufträge

ab.

Gemeindekasse Gottenheim
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Sommerferienprogramm das Angebot „Pinsel und Klecks“ für 6 bis

10-jährige Kinder angeboten. Dabei sind tolle Bilder entstanden, die

sich nun im Kalender wiederfinden.“

Mit einem Aufruf im Gemeindeblatt wurden Firmen gesucht, die ge-

gen einen Mindestbeitrag ihre Werbung für einen Monat im Kalender

platzieren konnten. „Das Interesse der Firmen war da und so hatten

wir bald 12 Firmen zusammen. Durch vorangegangene Aktivitäten

und mit Hilfe der Firmen konnten wir den Familienplaner 2010 finan-

zieren“, berichtet Ines Maurer. Der Familienplaner ist übrigens nicht

nur für Familien geeignet, sondern für alle Generationen. So können

etwa auch ältere Menschen ihre Termine übersichtlich im Kalender

eintragen. „Denn es ist gerade in der heutigen Zeit für alle Generatio-

nen wichtig, organisiert zu sein.“

Beim Kauf eines Kalenders unterstützen die Käufer ein neues Projekt

von „Gottenheims Kinder“. Der Erlös aus dem Verkauf des Familien-

planers 2010 soll in Abstimmung mit der Gemeinde für ein Spielgerät

für den Schulhof verwendet werden, der gerade umgestaltet wird.

Der Familienplaner 2010 ist in vielen Gottenheimer Geschäften zu er-

werben. Auch im Rathaus oder auf Anfrage bei den Mitgliedern der

BE-Gruppe ist der Kalender erhältlich. Auf dem Kinderkleidermarkt

am 26. September gibt es den Kalender natürlich auch zu kaufen, dort

werden auch die im Sommerferienprogramm entstandenen Bilder

ausgestellt.

„Vielen Dank für Ihre Unterstützung“, sagen Ines Maurer, Anja Genth

und Diana Braun für die BE-Gruppe „Gottenheims Kinder“.



„Wahlscheinanträge über das Internet“

Zur Bundestagswahl können Wahlscheine

neben den herkömmlichen Beantragungsar-

ten persönlich, schriftlich (Telegramm, Fern-

schreiben, Telefax, E-Mail) auch in doku-

mentierbarer elektronischer Form beantragt

werden (§ 27 BWO).

Wir bieten für Sie zur Bundestagswahl die

Beantragung eines Wahlscheines per Inter-

net auf unserer Homepage

http://www.gottenheim.de an.

Folgen Sie dort dem Link auf der Startseite

„Wählen - gehen!“

Beim Aufruf des Links zur Bundestagswahl

erhalten Sie ein Erfassungsformular für Ihre

Antragsdaten mit dem Muster einer Wahlbe-

nachrichtigungskarte. Die Daten auf der Ih-

nen vorliegenden Wahlbenachrichtigungs-

karte müssen Sie in das Antragsformular ein-

tragen. Ihnen steht es offen, sich die Unterla-

gen nach Hause oder an eine abweichende

Versandanschrift senden zu lassen. Ihre An-

tragsdaten werden verschlüsselt über das

Internet in eine Sammeldatei zur Abarbei-

tung übertragen. Sollten Ihre Antragsdaten

nicht mit unserem dialogisierten Wählerver-

zeichnis übereinstimmen, erhalten Sie auto-

matisch einen Hinweis. Der Wahlschein und

die Briefwahlunterlagen werden Ihnen von

uns anschließend per Post zugestellt.

Bei Fragen zum Antragsverfahren wenden

Sie sich bitte an das Wahlamt, Frau Preg un-

ter folgenden Kontaktmöglichkeiten

Tel. 9811-13 oder Mail

m.preg@gottenheim.de

Wahlamt
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Frau Gertrud Mainka feierte am 10. September ihren 80. Geburtstag

Bürgermeister-Stellvertreter Kurt Hartenbach gratulierte Frau Mainka

persönlich und namens der gesamten Bürgerschaft und überbrachte

ein Präsent der Gemeinde mit den besten Wünschen für noch

viele glückliche und zufriedene Jahre.

Frau Mainka freute sich auch über die von Herrn Kieber überreichten

Geburtstagsgrüße der Landrätin Dorothea Störr-Ritter.

Kommunale Geschwindigkeitsmessungen durch den Landkreis - Radarmessung

Datum: 14.9.2009

Zul. Höchstgeschwindigkeit: 30

Messpunkt: Bahnhofstraße

Einsatzzeit: 15.50 – 18.00 Uhr

Gemessene Fahrzeuge: 340

Beanstandungen: 44

Höchstgeschwindigkeit: 53

Datum: 14.9.2009

Zul. Höchstgeschwindigkeit: 50

Messpunkt: Hauptstraße

Einsatzzeit: 18.19 – 19.15 Uhr

Gemessene Fahrzeuge: 210

Beanstandungen: 7

Höchstgeschwindigkeit: 66

Sperrmüllannahme

bei der TREA am

24. und 26.September 2009

Am Donnerstag, den 24.September und

Samstag, den 26.September findet die

Sperrmüllannahme nicht im Eingangsbe-

reich der TREA, Heitersheimer Straße,

79427 Eschbach (Gewerbepark Breisgau)

statt, sondern wird unmittelbar davor auf die

Ladestraße der Gleisanlage TREA verlegt.

Auf dem gewohnten Platz steht an den bei-

den Terminen das Festzelt des Laufsporte-

vents „TREA Breisgau Energy Night“.

Infos zur Veranstaltung gibt´s im Internet

unter: www.breisgauenergynight.de

Die nächste Bürgersprechstunde ist am

Dienstag, 22.09.2009

in der Zeit von 16.00 bis 19.00 Uhr

im Rathaus Gottenheim.

Um Wartezeiten zu vermeiden, vereinba-

ren Sie bitte einen Termin bei Frau Bru-

der, Tel.: 9811-12.



Pfarrbüro Kirchstraße 10,

79288 Gottenheim

Tel. 07665 94768-10

Fax 07665 94768-19

E-Mail: pfarrbuero.gottenheim@se-go.de

Homepage: www.se-gottenheim.de

Notrufhandy Tel. 0176 67246136

(in dringenden Fällen wie Versehgang/

Todesfall)

Sprechzeiten:

Dienstag und Donnerstag:

09:00 bis 12:00 Uhr

Freitag: 15:00 bis 18:00

Gottesdienste in der Seelsorgeeinheit

Gottenheim:

Freitag, 18.09.2009

09:00 Uhr Umkirch, Mariä Himmelfahrt:

Eucharistiefeier

Samstag, 19.09.2009

09:30 Uhr Bötzingen, St. Laurentius: Ein-

schulungsgottesdienst der Schulanfänger

09:30 Uhr Gottenheim, St. Stephan: Ein-

schulungsgottesdienst der Schulanfänger

12:30 Uhr Umkirch, Mariä Himmelfahrt:

Trauung des Paares Alexa Maier und Ralf

Dilger

13:00 Uhr Gottenheim, St. Stephan: Trau-

ung des Paares Franziska Kenk und Dimo

Gäng

15:00 Uhr Bötzingen, St. Laurentius: Taufe

von Franz Jacob Erwin Baum

18:30 Uhr Bötzingen, St. Laurentius: Eu-

charistiefeier

Sonntag, 20.09.2009

09:00 Uhr Gottenheim, St. Stephan: Eu-

charistiefeier, anschl. Gelegenheit zur per-

sönlichen Begegnung mit Pfarrer Rammin-

ger auf dem Kirchplatz

10:30 Uhr Bötzingen, St. Laurentius:

Ökum. Gottesdienst mit dem Lebenshil-

fe-Kindergarten „Zauberberg“

10:30 Uhr Umkirch, Mariä Himmelfahrt:

Eucharistiefeier mit Kinderwortgottesdienst

11:30 Uhr Umkirch, Mariä Himmelfahrt:

Taufe von Philina-Nerea Camiolo

Dienstag, 22.09.2009

09:00 Uhr Umkirch Mariä Himmelfahrt: Eu-

charistiefeier

18:30 Uhr Bötzingen, St. Laurentius: Eu-

charistiefeier, anschl. euchar. Anbetung

Mittwoch, 23.09.2009

08:45 Uhr Gottenheim, St. Stephan: Schul-

anfangsgottesdienst

Donnerstag, 24.09.2009

15:30 Uhr Gottenheim, Seniorenheim

„Unter den Kastanien“: Eucharistiefeier

18:00 Uhr Bötzingen, St. Alban: Rosen-

kranz

18:30 Uhr Bötzingen, St. Alban: Eucharis-

tiefeier

Freitag, 25.09.2009

09:00 Uhr Umkirch Mariä Himmelfahrt: Eu-

charistiefeier

Samstag, 26.09.2009 - Caritaskollekte

18:30 Uhr Bötzingen, St. Laurentius: Eu-

charistiefeier mitgestaltet vom Caritasaus-

schuss

Sonntag, 27.09.2009

09:00 Uhr Gottenheim, St. Stephan: Eu-

charistiefeier mitgestaltet vom Caritasaus-

schuss – Jahrtagsmesse für Hermine Heitz-

ler, im Gedenken an Andreas Heitzler. Karl

und Gertrud Hunn

10:30 Uhr Umkirch, Mariä Himmelfahrt:

Eucharistiefeier mitgestaltet vom Caritas-

ausschuss

Persönliche Begegnung mit Pfarrer Ram-

minger

Unser neuer Pfarrer, Markus Ramminger,

hat am 12./13.09.09 alle Gottesdienste in der

Seelsorgeeinheit zelebriert. Für die Gemein-

de Gottenheim besteht am Sonntag,

20.09.2009, nach dem Gottesdienst die Ge-

legenheit zur persönlichen Begegnung mit

ihm.

Sie sind herzlich eingeladen bei einer Tasse

Kaffee und Kuchen mit ihm ins Gespräch zu

kommen.

Sitzung des Gemeinsamen Pfarrgemein-

derates

Zur nächsten Sitzung des Gemeinsamen

Pfarrgemeinderates am Dienstag,

22.09.2009, um 20:00 Uhr im Pfarrzentrum

Umkirch, Hauptstraße 4a, laden wir Sie

herzlich ein.

Als Tagesordnung wird vorgeschlagen:

1. Regularien

2. Impuls / Pfr. Ramminger

3. Vorstellrunde

4. Bericht Teamklausur: Jahresplanung

2010 / Termine PGR

5. 1. Advent – Pfarrversammlung

6. PGR-Wahlen 2010:

Beschluss: Mitgliederzahl (Sitzvertei-

lung)

Bildung des Wahlvorstandes

7. Gottesdienstordnung: monatlicher Gottes-

dienst in Eichstetten verlegen auf letztes

Wochenende im Monat

8. Termin für Stiftungsratssitzung

9. Verschiedenes

Martina Grün, PGR-Vorsitzende

Caritassonntag 26./27. September 2009

Soziale Manieren für eine bessere Gesell-

schaft

Menschen am Rande …

… stehen im Mittelpunkt der Jahreskampa-

gne 2009 des Deutschen Caritasverbandes.

Es geht darum, Aufmerksamkeit und Re-

spekt für die Menschen in unserer Gesell-

schaft zu wecken, die wir gerne übersehen

oder von denen wir oft denken, dass sie ei-

gentlich gar nicht mehr zu unserer Gesell-

schaft gehören. Dabei geht es nicht um Al-

mosen, sondern um Teilhabe am gesell-

schaftlichen Leben – auch für Menschen, die

von Hartz IV leben müssen oder die psy-
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Gruppe 2

Die nächste Probe findet am Dienstag, 22. September 2009 um 18:00 Uhr statt!

Wir bitten um Beachtung.

Gruppenführer und Betreuer

Dominik Zimmermann,

Simon Schätzle, Andreas Rösch

F E UE R W E H R

Aktuelle Termine:

Dienstag, 22.09.2008

16.00 Uhr – 18.00 Uhr Gottenheim Kin-

dergarten: Die Pfarrbücherei ist geöffnet

16.30 Uhr Gottenheim, Schule, Zimmer

10: Probe des Spatzenchors

17:00 Uhr Gottenheim, Schule, Zimmer

10: Probe des Kinderchors

Mittwoch, 23.09.2008

10.00 Uhr – 11.30 Uhr Gottenheim ,

Schule, Zi. 10: Treffen der Mutter-Kind-

Gruppe



chisch krank sind, oder obdachlos. Was „so-

ziale Manieren“ für uns heißen kann, wird

auch Thema in den Gottesdiensten am Cari-

tassonntag sein, die vom Sachausschuss

„Caritas der Gemeinde“ mitgestaltet werden.

Die Kollekten dieser Gottesdienste gehen an

den Diözesancaritasverband des Erzbis-

tums Freiburg und werden schwerpunktmä-

ßig für Projekte verwendet, die Betroffenen

zugute kommen.

Die sog. Haus- und Straßensammlung (d.h.

wir bitten um eine Spende per Überweisung)

wird wegen der Traubenernte in einigen un-

serer Gemeinden erst im Oktober abgehal-

ten. Der Erlös dieser Sammlung bleibt zur

Hälfte in unserer Seelsorgeeinheit und wird

hier für caritative Projekte verwendet, z.B. für

Einzelfallhilfen oder die Finanzierung des

Kochkurses „gut und preiswert kochen“ in

Bötzingen, den der Sachausschuss Caritas

zusammen mit dem Caritasverband für den

Landkreis Breisgau-Hochschwarzwald in

Zusammenarbeit mit dem Volksbildungs-

werk Bötzingen anbietet.

Weitere Informationen zur Jahreskampagne

des Deutschen Caritasverbandes finden Sie

auch unter www.caritas.de. Bitte beachten

Sie auch unsere „Suchannoncen“ in den wö-

chentlichen Gemeindeblättern, die ab dem

neuen Schuljahr wieder starten und Men-

schen in Not bei uns ganz konkret helfen wol-

len.

Sprechzeiten:

Kath. Pfarrbüro

Dienstag und Donnerstag,

09:00 bis 12:00 Uhr

Freitag, 15:00 Uhr bis 18:00 Uhr

Telefon 07665 94768-10

Telefax 07665 94768-19

E-Mail: pfarrbuero.gottenheim@se-go.de

Pfarrer Markus Ramminger

im Pfarrbüro Gottenheim

Donnerstag, 10:00 bis 12:00 Uhr

und nach Vereinbarung

Telefon 07665 94768-11

Telefax 07665 94768-19

E-Mail: m.ramminger@se-go.de

Gemeindereferentin Cornelia Reisch

im Pfarrbüro Umkirch

Freitag, 10:00 bis 12:00 Uhr

und nach Vereinbarung

Telefon 07665 94768-32

Fax 07665 94768-39

E-Mail: cornelia.reisch@se-go.de

Gemeindereferent Hans Baulig

im Pfarrbüro Gottenheim

Freitag, 11:00 bis 12:30 Uhr

und nach Vereinbarung

Telefon 07665 94768-12

Telefax 07665 94768-19

E-Mail: hans.baulig@se-go.de

15. Sonntag nach Trinitatis, 20.09.2009

10.30 Uhr ökumenischer Gottesdienst zum

Weltkindertag

Der Wochenspruch für die am Sonntag be-

ginnende Woche steht in 1. Petrus 5,7

Alle eure Sorge werft auf ihn; denn er

sorgt für euch.

Freitag, 18.09.2009

16.45 Uhr Flötenchor

19.00 Uhr Jugendgruppe

Samstag, 19.09.2009

09.30 Uhr Einschulungsgottesdienst der

evangelischen Erstklässler in der Evangeli-

schen Kirche.

Montag, 21.09.2009

20.00 Uhr Evangelischer Kirchenchor Probe

Dienstag, 22.09.2009

20.00 Uhr Bastelkreis

Mittwoch, 23.09.2009

09.30 Uhr - 11.00 Uhr Spielgruppe

16.00 Uhr Konfirmandenunterricht. Beginn

des wöchentlichen Unterrichts im evangeli-

schen Gemeindesaal.

17.00 Uhr Mädchenjungschar

Donnerstag 24.09.2009

18.00 Uhr Bubenjungschar

Freitag, 25.09.2009

16.45 Uhr Flötenchor

19.00 Uhr Jugendgruppe

Samstag, 26.09.2009

10:00 Uhr - 13:00 Uhr Konfirmandenunter-

richt im evangelischen Gemeindesaal.

DankfürdieMitwirkungbeimGemeindefest

Sehr herzlich danken wir allen, die durch Ihre

Mitarbeit, durch die Spenden von Kuchen,

Geld, Zelt und Blumen und durch alle sonsti-

gen Hilfestellungen zum Gelingen des Ge-

meindefestes am letzten Sonntag beigetra-

gen haben.

Auch dem Musikverein, Fanfarenzug und

Männergesangverein sowie dem Evangeli-

schen Bläserkreis, Ev. Kindergarten, Ev. Kir-

chenchor und Flötenchor, danken wir für die

musikalischen Beiträge.

Ihr Kirchengemeinderat

Öffnungszeiten des Pfarramts

(im Gemeindehaus, Hauptstr. 44):

Tel. 07663 1238

Dienstag: 09.00 – 13.00 Uhr

und 15.00 – 17.00 Uhr

Freitag: 09.00 – 12.00 Uhr

Internet: http://www.ekiboetz.de

E-Mail: boetzingen@kbz.ekiba.de

Pfarrer Rüdiger Schulze,

Kindergartenstr. 6, 79268 Bötzingen

Tel. 07663 9148912

Termine für Taufen, Trauungen und Ehejubi-

läen sprechen Sie bitte rechtzeitig mit dem

Pfarrer ab. Taufgespräche und Vorberei-

tungsgespräche für Ehejubiläen finden in der

Regel in der Wohnung der Familie oder des

Ehepaares statt, Traugespräche in der Re-

gel im Pfarrhaus. Tauftermine können nach

vorheriger Absprache für die meisten Sonn-

tagsgottesdienste in der Gemeinde verabre-

det werden. Es ist auch möglich, dass kleine

Kinder, deren Eltern die Taufe erst zu einem

späteren Zeitpunkt möchten, im Gottes-

dienst gesegnet werden. Bei Trauerfällen

setzen Sie sich bitte ebenfalls mit dem Pfar-

rer in Verbindung.

Evangelisches Pfarramt
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Vorankündigung

unserer nächsten

Vortragsveranstaltung

Die Nutzung von Internet und Handy bietet

viele Möglichkeiten unser Leben effektiver

und inhaltsreicher zu gestalten. Viele Vortei-

le ergeben sich aus der Nutzung dieser neu-

er Medien. Mithin sind aber auch Risiken und

Gefahren damit verbunden. Die Verbreitung

rechtswidriger Inhalte, Betrügereien, Mob-

bing im Netz, widerrechtliche Bilderverbrei-

tungen und vieles mehr sind solche „Stol-

persteine“, die auch negativ in die Zukunft

unserer Kinder und damit auch in die Fami-

lien hinein wirken können.

Gerhard Beck vom Sachgebiet Kriminalprä-

vention der Polizeidirektion Freiburg wird mit

einem Vortrag

Internet und Handy

Chancen und Gefahren in den

neuen Medien -

mögliche Prävention

am Mittwoch, 07. Oktober 2009

um 20 Uhr

im Feuerwehrhaus Gottenheim

diese Thematik ausführlich darstellen und

damit interessierte Eltern in ihren Bemühun-

gen um eine verantwortungsvolle Mediener-

ziehung unterstützen. Wir möchten Sie zu

unserem Vortragsabend mit diesem interes-

santen Thema herzlich einladen und freuen

uns auf Ihr Kommen. Die Veranstaltung ist

kostenlos.

Regina Schittenhelm

Förderverein der Schule Gottenheim e.V.

Schulstraße 15, 79288 Gottenheim

Tel. 07665 9429967 (M. Feil)

E-Mail: schulfoerderverein@gmx.de

Homepage: www.eidechse-gottenheim.de

�����������



Sichern Sie sich Ihren Platz!

Neue Kurse bei Ihrer Musikschule im

Breisgau e.V. ab Oktober 2009 in Gotten-

heim

Über 1000 Musikschulen in Deutschland bie-

ten rund einer Million Musikschülern, vom

Vorschulkind bis zum Erwachsenen, ein viel-

fältiges Angebot. Auch die Musikschule im

Breisgau gehört dazu und wir unterrichten

bis zu 1.900 Schüler im Jahr. Dabei nehmen

die Musikschulen die unterschiedlichsten

Aufgaben wahr: als Bildungseinrichtung,

Konzertraum und Kulturzentrum sind wir an

vielen Orten wichtige Träger des kulturellen

Lebens.

Die Musikschule im Breisgau e.V. hat ihren

Sitz in Gundelfingen. Sie bietet ihren Unter-

richt in allen Mitgliedsgemeinden an. Eine

Ausbildung erfolgt in zahlreichen Fächern

als Einzel-, Gruppen- oder Ensembleunter-

richt. Qualifizierte professionelle Lehrkräfte

führen die Jüngsten einfühlsam an Musik he-

ran und garantieren Fortgeschrittenen eine

bestmögliche Förderung. Eine ausführliche

Beratung über die günstigste Unterrichts-

form, das richtige Instrument und das opti-

male Einstiegsalter wird durch Schulleitung,

Kollegium und Geschäftsstelle angeboten.

Für die Kleinen (Gruppen ab 6 Kinder):

� Musikgarten ab Oktober

Neuer Kurs: Dienstag von 10.45 – 11.30 Uhr

Alter: 1 1/2 Jahre bis 3 Jahre

� Musikalische Früherziehung ab No-

vember

Neuer Kurs: Mittwoch von 14.30 – 15.15 Uhr

Alter: 4 – 6 Jahre

� Rhythmik ab Oktober in Eichstetten

Neuer Kurs: Mittwoch von 15.15 – 16 Uhr

Alter: ab 6 Jahre

Instrumentalausbildung

� Blechblasinstrumente

� Holzblasinstrumente

� Streicher (NEU in Eichstetten: Cel-

lo-Unterricht)

� Tasteninstrumente

� Gitarre

� Harfe

� Schlaginstrumente

Stimmbildung / Gesang / Chorgesang (in

March und Gundelfingen)

Ballett (in Gundelfingen)

6er-/12er-Karte für Erwachsene

Haben wir Ihr Interesse geweckt, dann infor-

mieren Sie sich doch unverbindlich entweder

� persönlich in unserer Geschäftsstelle

� per Telefon 0761 589891

� über das Internet: www.musikschu-

le-breisgau.de

� E-Mail: info@musikschule-breisgau.de

Musikschule im Breisgau e.V.

Vörstetter Str. 3, 79194 Gundelfingen
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SV Gottenheim informiert:

� Neue Kurse!

Funktionelle Wirbelsäulen-

gymnastik / Rückenschule

Dienstag, 22. September 2009

09.00 Uhr- 10.00 Uhr Turnhalle

20.00 Uhr - 21.00 Uhr Turnhalle

Donnerstag, 24. September 2009

19.00 Uhr - 20.00 Uhr Turnhalle

10 Einheiten à 60 Minuten kosten 50,00

Euro. Die Kursgebühr ist bei Beginn fällig.

Teilnehmerzahl ist begrenzt – bitte melden

Sie sich vorher an.

Die Kurse sind fortlaufend. In den Schulfe-

rien findet keine Wirbelsäulengymnastik

statt!

Anmeldung & Fragen: Kathrin Wiedmann,

Physiotherapeutin, Im Zinken 24, 79224 Um-

kirch, Tel.: 07665 4099728

Der SV Gottenheim hat das Gütesiegel

„Pluspunkt Gesundheitssport“. Die Kurse

sind von den Krankenkassen anerkannt und

werden mit Bonuspunkten gefördert und be-

zuschusst.

Bitte informieren Sie sich bei Ihrer Kranken-

kasse oder setzten Sie sich mit mir in Verbin-

dung.

� Ergebnisdienst

Bezirkspokal:

SG Gottenheim B –

SG Wolfenweiler-Schallstadt B 9:2

Tore: K. Scheffelt (6), D. Klöpfer (2),

J. Rothacker

SG Gottenheim Frauen II –

FC Wolfenweiler-Schallstadt 6:5 n.E.

Glückwunsch an die Bezirksliga-Frauen-

mannschaft und an die B-Junioren zum Er-

reichen der nächsten Runde!

SG Glottertal A – SG Gottenheim A 6:9

Tore: L. Vonderstraß (3), V. Shehu (2),

M. Vogel (2), P. Tschach, Eigentor

SG Vimbuch Frauen – SV Gottenheim

Frauen I 0:1

FC St. Georgen Frauen –

SG Gottenheim Frauen II 0:3

SV Gottenheim I – SV Bombach 0:0

Die nächsten Spiele im Überblick

Freitag, 18.09.2009

19.00 Uhr

FC Bötzingen II – SV Gottenheim I

Samstag, 19.09.2009

10.00 Uhr

SV Gottenheim E I – SV BW Waltershofen E I

13.45 Uhr

SG Wolfenweiler-Schallstadt B – SG Gotten-

heim B

15.00 Uhr

SG Gottenheim A – SC Holzhausen A

Sonntag, 20.09.2009

13.15 Uhr

SVGottenheimFrauen I–Spvgg.LahrFrauen

Montag, 21.09.2009

17.45 Uhr

SV Gottenheim B-Juniorinnen – SV Breisach

B-Juniorinnen

Donnerstag, 24.09.2009

18.30 Uhr

SG Jechtingen B-Juniorinnen – SV Gotten-

heim B-Juniorinnen

Besuchen Sie die Spiele unserer Mann-

schaften und unterstützen Sie unsere Teams

lautstark.

Wir freuen uns auf Ihren Besuch!

Liebe fußballbegeisterte Kinder,

der SV Gottenheim sucht noch Spieler

und Spielerinnen für unsere F-Jugend

(Jahrgang 2001/2002) und G-Jugend

(2003 und jünger). Das Training der

F-Jugend findet montags und mittwochs

und für die G-Jugend mittwochs jeweils

ab 16.15 Uhr statt.

Wir freuen uns auf euren Besuch!

Eure Trainer

Jörg Schwenninger, Markus Eberle und

Bernd Faller



Tennis-Turnier

der örtlichen Vereine 2009

am 19. und 20. Sept. 2009

Spielbeginn:

Samstag, 19.09.09, um 14.00 Uhr

Sonntag, 20.09.09, um 11.00 Uhr

Gruppe 1:

Feuerwehr I, Zeltclub, Musikverein,

Narrenzunft

Gruppe 2:

Leichtathletik, Feuerwehr II, MGV

Spielplan:

Samstag, den 19.09.09

14.00 Uhr Gruppe 1:

Feuerwehr I - Zeltclub

15.00 Uhr Gruppe 2:

Leichtathletik - Feuerwehr II

16.00 Uhr Gruppe 1:

Musikverein - Narrenzunft

17.00 Uhr Gruppe 2:

Feuerwehr II - MGV

18.00 Uhr Gruppe 1:

Zeltclub - Narrenzunft

Sonntag, den 20.09.09

11.00 Uhr Gruppe 1:

Narrenzunft - Feuerwehr I

12.00 Uhr Gruppe 1:

Zeltclub - Musikverein

13.00 Uhr Gruppe 2:

Leichtathletik - MGV

14.00 Uhr Gruppe 1:

Musikverein - Feuerwehr I

Die Endspiele sind vorgesehen

am Sonntag

gegen 15.15 Uhr Spiel um Platz 3

gegen 16.30 Uhr Spiel um Platz 1

Im Anschluss findet gegen 18.00 Uhr die Sie-

gerehrung durch Bürgermeister Volker Kie-

ber und den 1. Vorsitzenden des TCG Horst

Steenbock statt.

Wir möchten die gesamte Einwohnerschaft

unserer Gemeinde zu dem traditionellen

Tennis-Turnier der örtlichen Vereine sehr

herzlich einladen und würden uns über einen

regen Besuch sehr freuen. Für das leibliche

Wohl unserer Gäste wird bestens gesorgt

werden.

Am Sonntagmittag gibt es Grillbraten mit

Spätzle und Salat!

Der Vorstand des TCG
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Auskunft und Anmeldung:

Cornelia Jaeger, Hauptstr. 11, Rathaus, 79268 Bötzingen,

Tel.: 07663 931020, Fax: 07663 931033,

E-Mail: cornelia.jaeger@boetzingen.de

Internet: www.vbwboetzingen.de

Was ist neu im Herbst 2009:

Politik – Gesellschaft – Umwelt Programmheft

Betriebsbesichtigung Brauerei Ganter Seite 5

Pflegefall – was tun? Seite 5

Rentable Geldanlage im aktuellen wirtschaftlichen Umfeld Seite 5

Arbeitsrecht in der Praxis Seite 5

Erfolgreich leben Seite 6

Ziele erreichen Seite 6

Stadtführung per Rad – Freiburg aus einer anderen

Perspektive Seite 6

Wie kommen die hochprozentigen Früchte in die Flasche Seite 7

Schnitt von Obst- und Ziergehölzen Seite 7

Unkräuter- Wildkräuter-Seminar Seite 7

Gemüse und Kräuter selber vermehren Seite 7

Kultur – Gestalten - Hobby

Biografie und die Freiheit seine eigene Form zu finden Seite 8

Ausstellung “Traumwelten in Acryl” Seite 8

Kunsttherapeutisches Arbeiten mit Ton und Farben Seite 9

Fotobuch Workshop Seite 9

Gesundheit

Shiatsuwochenende für Frauen Seite 10

Familienschneeschuhlaufen Seite 13

Langlauf klassisch Seite 14

Das schwache Herz Seite 15

Vortragsreihe Entspannt in die Wechseljahre Seite 15

Linzertorte und Zuckerbreedli Seite 15

Gut geplant ist halb gekocht Seite 16

Sprachen

Französisch für Anfänger ohne Vorkenntnisse Seite 17

Italienisch für Anfänger ohne Vorkenntnisse Seite 18

Arbeit - Beruf

Computer- und Maschinenschreiben Seite 18

Excel für Neueinsteiger Seite 19

Junge VHS

Französisch in den Bötzinger Kindergärten Seite 20

EDV für Dritt- und Viertklässler Seite 20

Fit in Algebra für Realschüler Klasse 10 Seite 20

Gottenheim

Diebstahl von Diesel

Zum wiederholten Male wurde in der vergan-

genen Nacht, 14./15. September 2009, bei

zwei Baufahrzeugen, die im Baustellenbe-

reich der neuen B 31, gegenüber des Gotten-

heimer Sportplatzes, abgestellt waren, von

unbekannten Tätern Dieselkraftstoff abge-

zapft.

Die Gesamtmenge dürfte sich auf zirka 400

Liter belaufen. Diebstähle dieser Art wurden

in zurückliegender Zeit bereits mehrfach ge-

meldet.

Die Polizei bittet darum, verdächtige Wahr-

nehmungen zur Nachtzeit oder an den Wo-

chenenden zu melden, insbesondere wenn

das Gelände zu diesen Zeiten mit Fahrzeu-

gen befahren wird. Meldungen können an

das Polizeirevier Breisach, Telefon

07667 9117-0, oder den Polizeinotruf, 110,

übermittelt werden.

Amtsblatt der Gemeinde Gottenheim.

Herausgeber:

Bürgermeisteramt 79288 Gottenheim

Verantwortlich für den amtlichen und redaktionel-

len Teil: Bürgermeister Kieber;

für den Inseratenteil:

Anton Stähle, Primo-Verlagsdruck

Druck:

Primo-Verlagsdruck

Postfach 2227, 78328 Stockach-Hindelwangen,

Tel. 07771/9317-0, Telefax: 07771/9317-40,

e-mail: info@primo-stockach.de,

Homepage: www.primo-stockach.de



Sozialverband VdK

Ortsverband Gottenheim

Sonnenbrand durch Medikamente

Besonderen Sonnenschutz brauchen Men-

schen, die Rheumamittel, Diabetes-Medika-

mente oder Psychopharmaka einnehmen.

Diese Arzneimittel begünstigen die Entste-

hung schlimmer Sonnenbrände schon nach

kurzem Aufenthalt in der Sonne. Hiervor

warnte unlängst der “Senioren-Ratgeber”

der Apotheken. Besonders hellhäutige Men-

schen seien von dieser Nebenwirkung be-

troffen. Wer solche Mittel einnehme, sollte

die Packungsbeilage dieser Medikamente

vor dem Sonnenbad aufmerksam lesen oder

seinen Arzt oder Apotheker befragen. Im

Zweifelsfall sei der Aufenthalt im Schatten

oder die Verwendung von Sonnencremes

mit besonders hohem Lichtschutzfaktor und

UVB-Filter vorzuziehen.

Deutsche Rentenversiche-

rung Baden-Württemberg

Deutsch-französisch-schweizerische

Rentenberatung vor Ort

Die Deutsche Rentenversicherung und Trä-

ger der gesetzlichen Rentenversicherung in

Frankreich sowie der Schweiz bieten auch

dieses Jahr wieder grenzüberschreitende In-

formationen zur Rente an.

Angesprochen sind alle, die Beiträge zur ge-

setzlichen deutschen und französischen

oder schweizerischen Rentenversicherung

einbezahlt haben.

Auf diesen Internationalen Sprechtagen er-

teilen Experten der drei Länder kostenlos

Auskünfte zum jeweiligen nationalen Recht

und zu den zwischenstaatlichen Auswirkun-

gen.

Zu dem Sprechtag am 13.10.2009, 09.00

Uhr - 16.00 Uhr in Freiburg, Deutsche Ren-

tenversicherung Baden-Württemberg Re-

gionalzentrum Freiburg Heinrich-von-Ste-

phan-Str. 3, laden wir ein. Um Wartezeiten

zu vermeiden, bitten wir um telefonische An-

meldung unter 0761 20707-0.

Bringen Sie zum Sprechtag bitte Ihre Versi-

cherungsunterlagen und Ihren Personalaus-

weis mit.

Weitere Sprechtage in Freiburg sind im Jahr

2010 vorgesehen. Diese werden gesondert

angekündigt.

Ihre Rentenversicherungsträger

�������
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„Spielgruppe“

der Bürgergruppe „Alt und Jung begegnen sich“

Die „Spielgruppe“ der Bürgergruppe „Alt und Jung begegnen sich“ trifft sich weiterhin alle zwei Wochen um 16 Uhr im Vereins-

heim.

Die nächsten Treffen sind am: Donnerstag, 24.09.09; Donnerstag, 08.10.09; Donnerstag, 22.10.09

Bäuerinnenkreis trifft sich in

Kirchzarten-Burg auf dem

Markenhof

Am Montag, 05. Oktober 2009, findet um 20.00

Uhr der nächste Treff des Bäuerinnenkreises

statt. Veranstaltungsort ist der landwirtschaftli-

che Betrieb der Familie Miedtke in der Marken-

hofstraße 7 in Kirchzarten-Burg. Im Mittelpunkt

des Abends steht die Herstellung und Verkos-

tung von Apfelsaft und die Besichtigung von

Lohnmosterei und Hofladen.

Interessierte Frauen können sich bis Mitt-

woch, 30. September 2009 beim Fachbe-

reich Landwirtschaft unter der Telefonnum-

mer 0761 2187-5817 oder Durchwahl 9580

anmelden.

Aufruf

zur Haus- und Straßensammlung

vom 01. bis 15. November 2009

Für die Erhaltung und zur Anlage deutscher

Kriegsgräberstätten im Ausland bittet der

Volksbund Deutsche Kriegsgräberfürsorge

e.V. um Ihre Spende.

In diesem Jahr feiert die Kriegsgräberfürsor-

ge ihr 90-jähriges Jubiläum. Gegründet wur-

de sie 1919 – gerade ein Jahr nach dem Waf-

fenstillstand, der den Ersten Weltkrieg been-

dete – noch bevor der Versailler Vertrag in

Kraft getreten war. Darf man ein Jubiläum

feiern, dessen Wurzeln in den Schrecken

und Verlusten eines Krieges zu suchen

sind?

Wir sind der Meinung, dass der Volksbund

Deutsche Kriegsgräberfürsorge e.V. stolz auf

die geleistete Arbeit sein kann und auf die Un-

terstützung durch die Menschen unseres

Landes, die dies mit ihren Spenden erst er-

möglichten. Seit 90 Jahren werden Kriegstote

gesucht, Ruhestätten und Friedhöfe angelegt

und den Angehörigen drängende Fragen be-

antwortet: Wo ist mein Mann, mein Vater,

mein Bruder geblieben? Gibt es einen Ort, an

dem wir trauern können?

Der Volksbund arbeitet inzwischen in 45

Ländern an Soldatenfriedhöfen, auf denen

über 2 Millionen Kriegstote ruhen. Über die-

se Friedhöfe hinweg sind zahlreiche Be-

kanntschaften, oft Freundschaften mit Men-

schen anderer Nationen geknüpft worden.

Das Motto der Kriegsgräberfürsorge

Versöhnung über den Gräbern - Arbeit für

den Frieden

hat nichts von seiner Zeitlosigkeit verloren –

gerade im traurigen Angesicht der gefalle-

nen deutschen Bundeswehrsoldaten in aktu-

ellen Einsätzen.

Die Mahnung zum Frieden steht im Mittel-

punkt unserer Arbeit, und so sehen viele in

uns die älteste „Friedensbewegung“

Deutschlands. Mit unserer Jugendarbeit

möchten wir junge Menschen anregen, sich

mit der Geschichte zu beschäftigen und für

den Frieden einzusetzen.

In diesem Jahr nahmen Jugendliche aus 13

Nationen an der Internationalen Jugendbe-

gegnung des Landesverbandes Baden-

Württemberg in Rottweil teil. Zwei Wochen

haben 30 junge Menschen gemeinsam die

Ruhestätten der Kriegstoten in Rottweil ge-

pflegt. Verständnis, Vertrauen und Freund-

schaften sind bei der Arbeit, den Ausflügen

und dem Einsatz für den Frieden entstan-

den.

Bitte helfen Sie dem Volksbund mit Ihrer

Spende bei der Anlage und Pflege der

Kriegsgräberstätten sowie beim Ausbau der

Jugendarbeit. Sie tragen mit Ihrem Beitrag

zum Frieden in der Welt bei.

Julian Würtenberger, Regierungspräsident

Dr. Sven von Ungern-Sternberg, Vorsitzen-

der des Bezirksverbands Südbaden-Süd-

württemberg



Caritasverband

Freiburg-Stadt e.V.

Sonntag, 27. September 2009

Wir feiern unser 15-jähriges Werkstattjubi-

läum und laden alle herzlich ein. Beginn um

10.00 Uhr mit einem ökumenischen Gottes-

dienst. Ende 18.00 Uhr. Caritaswerkstatt,

79232 March-Neuershausen, Gewerbestr.

19.

Ankündigung

Die BRH-Verbände Freiburg und Hoch-

schwarzwald (Bund der Ruhestandsbeam-

ten, Rentner und Hinterbliebenen Ba-

den-Württemberg) laden zu ihrer gemeinsa-

men Jahreshauptversammlung am

Dienstag, 6. Oktober 2009,

14.30 Uhr in der Caféteria im Evang. Stift

in Freiburg

nicht nur die BRH-Mitglieder, sondern auch

andere ehemalige Angehörige des öffentli-

chen Dienstes herzlich ein.

Herr Uwe Mayer, Landesvorsitzender, spricht

über wichtige aktuelle Angelegenheiten der

Versorgungsempfänger und Rentner.

Karate

Unsere Trainingszeiten für Einsteiger der

Karateabteilung im TV Bötzingen:

MONTAGS im Ausschankraum:

Minis 1 (5 - 7 Jahre)

montags, 15:00 Uhr - 16:00 Uhr

Schüler (8 - 12 Jahre)

montags 16:00 Uhr - 17:00 Uhr

MITTWOCHS in der Festhalle:

Minis 2 (5 - 7 Jahre)

mittwochs 16:00 Uhr - 17:00 Uhr

Schüler / Jugendliche (8 - 15 Jahre)

mittwochs 17:00 Uhr- 18:00 Uhr

Erwachsene (16 - 99 Jahre)

mittwochs 18:00 Uhr- 19:15 Uhr

Der Trainingsbetrieb beginnt wieder in der

kommenden Woche.

Weitere Infos unter 07663 605433.

���������
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Liebe naturinteressierte

Gäste und Einwohner!

Schnuppern Sie ein wenig gute

Kaiserstühler Luft und lernen Sie

die Natur auf eine ganz besondere

Weise kennen. Nachfolgend sind

die Veranstaltungen der kommen-

den Wochen vorgestellt. Das kom-

plette Programm des Naturzen-

trums erhalten Sie bei den örtlichen Tou-

rist-Informationen am Kaiserstuhl bzw. unter

www.kaiserstuhl-tuniberg-tourismus.de. Be-

suchen Sie das Naturzentrum Kaiserstuhl in

Ihringen am Rathaus. (von März bis Ende

Juni und September bis Oktober)

Di. 17.00 Uhr -18.00 Uhr - Do. 10.30 Uhr -

12.30 Uhr - Fr. 17.00 Uhr -19.00 Uhr - Sa.

15.00 Uhr - 17.00 Uhr.

Fr. 25.09. 19:30 Uhr Wiedehopf am Kai-

serstuhl – Ausstellung und Bildervortrag

(Eintritt Euro 4,- / Kinder sind frei). Anmel-

dung bitte bei der Kaiserstuhl Touristik Ihrin-

gen Tel. 07668 9343!

So. 27.9. 14.00 Uhr -16.00 Uhr Bötzinger

Schätze - Dorfgeschichte, Hohlwege und

spektakuläre Geologie

Kulturgeschichtliche Wanderung durch die

abwechslungsreiche Landschaft von Bötzin-

gen mit herrlichem Ausblick und Einblick in

den Vulkan.

Bötzingen, S-Bahn Haltepunkt Mühle, 4

Euro, Thomas Gumbert

Sa. 3.10. 14.00 Uhr -17.00 Uhr Natur, Ge-

steine und Geschichte des Tunibergs

Natur am Tuniberg und Ausblicke genießen -

Gasthaus Fortuna in Waltershofen; Bushal-

testelle: Am Weiher, 5 Euro, Bärbel Höf-

flin-Rock

So. 4.10. 14.15 Uhr – 17.15 Uhr Bötzinger

Schätze - Brunnen, Hohlwege und herbst-

liche Weinberge

Kulturgeschichtliche Wanderung mit Besuch

der St. Albanskapelle und ihren Fresken

Bahnhof Bötzingen, 4 Euro, Thomas Gum-

bert

Wiedehopf am Kaiserstuhl - Ausstellung

und Bildervortrag

Nach dem er-

folgreichen Vor-

trag im Frühjahr

haben wir den

Naturfotografen

C h r i s t i a n

Harms wieder

zu uns eingela-

den. Er wird spannende Einblicke und Wis-

senswertes aus dem Leben des Wiedehopfs

erzählen. Die auffallende Gefiederfärbung

und -zeichnung, der Federfächer auf dem

Kopf und sein langer, gebogener Schnabel

verleihen dem Wiedehopf ein unverwechsel-

bares Aussehen, die in wunderschönen Bil-

dern festgehalten sind. Er lebt von April bis

September in den Weinbergen des Kaisers-

tuhls und hat seine Kinderstube vorwiegend

in den Rebhäuschen der Winzer. Vielleicht

konnte der ein oder andere Naturfreund sein

typisches „Hupp-Hupp“ hören. Rund 80 Brut-

paare besiedeln jeden Sommer den Kaisers-

tuhl.

Der Bildervortrag findet am Freitag, 25.

September 2009 um 19.30 Uhr im Natur-

zentrum Kaiserstuhl in Ihringen statt (Eintritt

Euro 4,- / Kinder sind frei). Anmeldung bitte

bei der Kaiserstuhl Touristik Ihringen Tel.

07668 9343!

Die Wiedehopf-Ausstellung, aber auch Bil-

der zum Bienenfresser, Pflanzenarten des

Kaiserstuhls und eine geologische Ausstel-

lung mit bis zu 23 Millionen Jahre alten Vulk-

angesteinen sowie Insekten und Gesteine

unter Binokular-Mikroskopen sind zu erle-

ben. Eine Multimediastation mit Filmen, Kin-

derrätsel, Fotogalerien u.a. bereichert seit

kurzem die Ausstellungsräume.

Wir haben geöffnet bis Ende Oktober: diens-

tags von 17 Uhr - 18 Uhr, donnerstags von

10.30 Uhr - 12.30 Uhr, freitags von 17 Uhr -

19 Uhr sowie samstags von 15 Uhr - 17 Uhr.

Wir freuen uns auf Ihren Besuch! Familien

können den Besuch auch mit einer kleinen

Herbst-Rundwanderung auf den Spuren des

Kinderpfads „Mit Wendelin Wiedehopf durch

den Weinberg“ verbinden.

Kontakt & Information: Naturzentrum Kai-

serstuhl im Schwarzwaldverein e.V., Birgit

Sütterlin & Reinhold Treiber, Bachenstr. 42,

79241 Ihringen, Tel. 07668 7108-80, Fax.

07668 7108-81, E-Mail: naturzentrum@ih-

ringen.de

Heimat- und Geschichtsver-

ein Eichstetten e.V.

Unter dem Motto Herbstzeit – Erntezeit –

Zeit zum Genießen, findet am Sonntag,

20.09.2009, von 14.00 bis 18.00 Uhr ein Ak-

tionstag im Heimatmuseum, Altweg 93

(Oberdorf) statt.

Wir laden Sie herzlich ein, zu sehen wie aus

frisch geernteten Trauben und Birnen Saft

gepresst wird und anschließend diese

Schätze aus dem Obstgarten von Eichstet-

ten zu genießen.

Passend hierzu gibt es Zwiebel-, Flammen-

und Griebenkuchen aus dem Lehmba-

ckofen sowie Neuen Wein.

Nicht fehlen wird an diesem Tag das übliche

Angebot mit Kaffee und Kuchen.

Verbringen Sie ein paar schöne Stunden bei

uns und lassen sich vom Ambiente in und um

das historische Gasthaus „Obere Schule“ in-

spirieren.

Im Obergeschoss können Sie alles über die

Geschichte des Dorfes Eichstetten erfahren

und im Erdgeschoss ist noch bis zum 08. No-

vember 2009 die Ausstellung der Eichstetter

Gasthäuser zu sehen.

Großer Kindersachenmarkt

und Kinderflohmarkt in Wal-

tershofen

Am Samstag, den 26. September 2009 findet

der bei Groß und Klein beliebte Waltershofe-

ner Kindersachenmarkt statt. Von 14.00 bis

16.00 Uhr können in der Steinriedhalle bei

Kaffee und Kuchen gut erhaltene Kinderklei-



der, Spielsachen und viele andere Dinge für

Kinder in reicher Auswahl günstig erworben

werden.

Vor der Halle werden Kinder ihre Spielsa-

chen anpreisen. Der Erlös wird wieder für ein

Projekt verwendet, das durch Bürgerschaftli-

ches Engagement im Ort entsteht, dieses

Mal geht es um die Umrandung unseres

Streetsportfeldes.

Kinderkleidermarkt

Dreschschopf-Wasenweiler

Am Sonntag, den 27. September 2008, von

14.00 bis 16.30 Uhr findet in Wasenweiler im

Dreschschopf wieder der Kinderkleidermarkt

statt.

Auch für das leibliche Wohl ist gesorgt:

Reichhaltiges Kuchenbuffet (auch zum Mit-

nehmen), Brezeln und heiße Wurst sowie

Kaffee- und Getränkeausschank.

Erlös ist für den Kindergarten St. Josef.

Wir freuen uns über Ihren Besuch.

Kosten: Pro Tisch 7,— Euro und ein Obst-

oder Sahnekuchen (bitte keine „trockenen“

Kuchen)

Infos und Anmeldung: Michaela Schnei-

der, Tel. 07668 996971

Tag der offenen Tür bei der

Freiwilligen Feuerwehr Böt-

zingen

Anlässlich der bundesweiten Brandschutz-

woche 2009 öffnet die Freiwillige Feuerwehr

Bötzingen am Sonntag, 27. September

2009 ab 11.00 Uhr für die Bevölkerung die

Tore des Feuerwehrhauses.

Für das leibliche Wohl ist bestens gesorgt:

Wir bieten ab 11.30 Uhr die gewohnte Feuer-

wehr-Schlachtplatte, Rindfleisch mit Beila-

gen, Schnitzel mit Pommes usw. Das DRK

Bötzingen wird Sie mit Kaffee und Kuchen

verwöhnen.

Zum Frühschoppen spielt ab 11.00 Uhr der

Musikverein, um 11.45 Uhr wird eine vom

BGV gespendete Tragkraftspritze offiziell

übergeben und ab 14.00 Uhr unterhält Sie

der TV-Fanfarenzug.

Auf Ihren Besuch freut sich

die Freiwillige Feuerwehr Bötzingen

Kostenloser Orientierungs-

tag für Existenzgründer/in-

nen in Breisach

Die Stadt Breisach veranstaltet mit der Wirt-

schaftsförderung Region Freiburg am

24.09.2009 einen kostenlosen Orientie-

rungstag für Existenzgründer/innen. Erfah-

rene Gründungsberater des EXZET Regio-

nalbüros Freiburg geben konkrete und pra-

xisbezogene Tipps für die Schritte in die

Selbstständigkeit und unterstützen auch

Jungunternehmer in der Startphase.

Im Rahmen der 4-stündigen Abendveran-

staltung wird u.a. auf folgende Punkte einge-

gangen:

� Klarheit über die Anforderungen und den

Weg in die Selbstständigkeit

� Gezielte Antworten auf Fragen rund um

die Selbstständigkeit

� Chancen und Risiken der Selbstständig-

keit

� Dialog mit anderen Teilnehmern und ers-

te Rückmeldungen zur Gründungsidee

� gezielte Entscheidungshilfen und kon-

krete Handlungsempfehlungen

� Überblick über Fördermöglichkeiten

Weitere Informationen unter www.exzet.de

Die Veranstaltung findet am Donnerstag,

den 24.09.2009, von 17.00-21.00 Uhr im

Rathaus Breisach, Münsterplatz 1 statt.

Anmeldung ist erforderlich beim EXZET

Regionalbüro Freiburg unter:

Tel. 0761 40112-07.
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